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Windpark Mosbach: Iqony erhält Zuschlag 
im Bieterverfahren 

Unterzeichnung der Gestattungsverträge mit der Stadt 
Mosbach und der Stiftung Schönau 

Mosbach/Essen. Iqony, der grüne Wachstumsbereich des STEAG-Konzerns, hat 
den Zuschlag im Bieterverfahren um den geplanten Windpark Mosbach im baden-
württembergischen Neckar-Odenwald-Kreis erhalten. Das Unternehmen gehört zu 
den führenden Entwicklern und Betreibern von Onshore-Windparks in 
Deutschland und Europa. 

„Wir freuen uns, dass wir damit den Grundstein für die Realisierung des Windparks Mosbach gelegt 
haben. Diese werden wir gemeinsam mit unseren lokalen Partnern zügig angehen“, betonte Joel 
Wagner, Leiter der Business Unit Wind bei Iqony, anlässlich der Unterzeichnung der 
Gestattungsverträge mit den Flächeneignern. Neben der Stadt Mosbach steuert die Heidelberger 
Stiftung Schönau einen Großteil der Flächen bei. Der Standort Mosbach – etwa 25 Kilometer nördlich 
von Heilbronn gelegen - wurde sorgfältig aufgrund seines hervorragenden Windpotentials und 
minimalen Konflikten mit Wohngebieten ausgewählt. 

Attraktive Beteiligungsoptionen für Landeigner 
Überzeugen konnte Iqony im Bieterverfahren nicht nur aufgrund seiner langjährigen Erfahrung in der 
engen Zusammenarbeit mit kommunalen Partnern, lokaler Bevölkerung und Flächeneigentümern bei 
der Realisierung von Windparks, sondern auch mit den attraktiven Beteiligungsoptionen für die 
Flächeneigentümer sowie der finanziellen Teilhabe der umliegenden Kommunen. Neben jährlichen 
Pachteinnahmen als stabile und langfristige Einkommensquelle umfasst das Beteiligungsmodell auch 
eine Gewinnbeteiligung, die sich nach dem tatsächlichen Stromumsatz richtet. „Durch diese direkten 
Beteiligungen stärken wir das lokale Engagement und die Akzeptanz des Parks“, erklärt Joel Wagner. 
Sowohl die Basisgebühr pro Megawatt (MW) als auch die angebotenen Mechanismen für die 
Gewinnbeteiligung zeigen, dass Iqony sich mit einem solchen Projekt zur Schaffung nachhaltiger 
Werte für alle Beteiligten verpflichte. 
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Der Windpark wird nach seiner für 2028 geplanten Fertigstellung mit einer installierten Leistung von 
rund 61 MW genügend grüne Energie erzeugen, um rechnerisch den Jahresstrombedarf von etwa 
45.000 Haushalten zu decken. Die geplante Laufzeit des Parks beträgt 25 Jahre. 

Zuverlässige Partner für wegweisendes Projekt  
„Wir freuen uns, mit Iqony einen erfahrenen und zuverlässigen Partner für dieses Projekt an unserer 
Seite zu haben“, betont Ingo Strugalla, Geschäftsführender Vorstand der Stiftung Schönau. Der 
Großteil der Flächen des künftigen Windparks befinden sich im Eigentum der Stiftung.  

Ähnlich sieht es die Stadt Mosbach: „Für uns ist Iqony der ideale Partner, da das Unternehmen alle 
seine Windparks in Deutschland unter kommunaler Beteiligung errichtet und daher viel Erfahrung mit 
der partnerschaftlichen Projektentwicklung und -realisierung hat“, sagt Mosbachs Oberbürgermeister 
Julian Stipp. Der geplante Windpark werde wesentlich zu einer nachhaltigen und klimafreundlichen 
Energieversorgung in der Region beitragen. Darüber hinaus verpflichte sich Iqony bereits heute zur 
finanziellen Beteiligung der angrenzenden Kommunen gemäß §6 des Erneuerbaren-Energien-
Gesetzes (EEG). Damit fließen künftig in Summe 2 Euro pro erzeugte Megawattstunde in die 
Gemeindehaushalte. 

Nach Unterzeichnung der Verträge starten die Projektpartner mit der konkreten Entwicklung und 
Planung des Windparks. „Dabei möchten wir gemeinsam mit der Stadt Mosbach und der Stiftung 
Schönau einen intensiven Dialog und vielfältige Kooperationen mit allen lokalen Interessengruppen 
führen“, betont Dennis Nilles, Iqony-Projektleiter für den Windpark Mosbach vor Ort. So soll es 
regelmäßige Informationsveranstaltungen und eine eigene Website geben, auf der aktuelle 
Informationen zum Windpark Mosbach kommuniziert werden. 

Iqony will bei Erneuerbaren weiter wachsen 
Für Iqony ist der geplante Windpark in Mosbach zugleich Ausdruck der Wachstumsstrategie des 
Unternehmens: „Wir wollen in Deutschland und Europa insbesondere im Bereich der regenerativen 
Energieerzeugung mittels Wind- und Sonnenenergie wachsen. Das Projekt in Mosbach ist ein 
wichtiger Baustein in unserer Gesamtstrategie“, erklärt Dr. Andreas Reichel, CEO und Arbeitsdirektor 
von Iqony. 

Darüber hinaus hat der Windpark Mosbach für Iqony auch eine weitergehende, strategische 
Bedeutung, weil er künftig die grüne Energie liefern könnte, mit der Iqony in Völklingen-Fenne, im 
nahegelegenen Saarland, in Zukunft grünen Wasserstoff erzeugen will: „Die Verknüpfung beider 
Vorhaben schafft Synergien, sodass der Windpark Mosbach künftig auch einen Beitrag zum Hochlauf 
der Wasserstoffwirtschaft in Deutschland leisten wird“, erklärt Dr. Ralf Schiele, CEO und COO von 
Iqony. 
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Über die Stadt Mosbach 
Mosbach ist Große Kreisstadt im nördlichen Baden-Württemberg und Sitz des Neckar-Odenwald-
Kreises. Mit rund 24.000 Einwohnern ist die Stadt gesellschaftliches, kulturelles und wirtschaftliches 
Zentrum und die Dienstleistungs-, Einkaufs- und Behördenstadt der Region. Vor Ort findet sich ein 
breites Angebot an Bildungseinrichtungen und ein Campus der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg mit über 3.000 Studierenden. Das historische Fachwerkstädtchen ist zudem für seine 
kulturelle Vielfalt, Aktionen und Events bekannt und zieht als Kleinstadtperle zahlreiche Tagestouristen 
an. Auf Gemarkung der Stadt finden sich rund 2.900 ha Waldfläche, davon knapp 2.000 ha 
städtischer Wald.  

Über die Stiftung Schönau 
Die Stiftung Schönau ist ein Immobilienunternehmen mit Sitz in Heidelberg. Aus rund 21.000 Erbbau- 
und Pachtverträgen, der Vermietung von rund 900 Wohnungen, Investitionen in Immobilienfonds 
sowie der Bewirtschaftung von 7.600 Hektar Wald erzielt sie Erlöse, um ihren Stiftungszweck zu 
erfüllen. 

Aufgabe der Stiftung ist die professionelle Bewirtschaftung ihres Vermögens. Die Erträge daraus 
fließen zu einem überwiegenden Teil direkt in den Haushalt der Evangelischen Landeskirche in Baden 
und finanzieren kirchliches Bauen und Pfarrstellen. 

Das Stiftungsvermögen stammt aus dem ehemaligen Kloster Schönau (Odenwald). Seit ihrer 
Gründung im Jahr 1560 verfolgt die Stiftung die Maxime, ihr Handeln auf Dauer anzulegen und 
nachhaltig und verantwortungsvoll zu wirtschaften. Mit rund 85 Beschäftigten ist die Stiftung 
Schönau eine der ältesten Institutionen Heidelbergs. 

Über Iqony 
Iqony macht grüne Energie machbar. Mit einer umfassenden und langjährigen Erfahrung in Planung, 
Bau und Betrieb energietechnischer Anlagen bietet das Unternehmen ganzheitliche Lösungen für die 
Dekarbonisierung, Dezentralisierung und Digitalisierung der Energieversorgung. Iqony setzt dabei auf 
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regenerative Energien und Brückentechnologien, die in Zukunft auch klimaneutral eingesetzt werden 
können. Das Portfolio umfasst neben Solar, Wind, und Geothermie auch Wasserstofflösungen, 
Speichertechnologien, Engineering-Leistungen und Gaskraftwerke. Rund 2.300 Mitarbeitende 
weltweit realisieren Projekte für große Industrieunternehmen, Energieversorger, Städte und 
Kommunen in zahlreichen Ländern rund um den Globus. Spezialisiert auf maßgeschneiderte 
Lösungen für anspruchsvolle Herausforderungen nutzt Iqony dabei das breite energiewirtschaftliche 
Wissen über alle Technologien und angebotenen Dienstleistungen hinweg. 

Seit mehr als 14 Jahren plant, baut und betreibt Iqony Windparks in Europa. Aktuell umfasst das 
Portfolio von Iqony insgesamt 18 Onshore-Windparks – mit einem klaren Wachstumsziel, um die 
Energiewende weiter voranzutreiben. Ein multidisziplinäres Team kombiniert 
Projektentwicklungskompetenz, smarte Betriebsführung und enge Beziehungen zu lokalen 
Projektpartnern im Sinne eines ganzheitlichen Erfolgs bei der Projektrealisierung. 

 


